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Liebe Studierende, 
liebe Erstsemestrige! 

Willkommen im Sommersemes-
ter an der JKU. Die Ziele wurden 
gesetzt, die Kurse gewählt und los 
geht’s. Ob Erst-Semestriger oder 
bereits Studiums-Veteran im 12., 
wir als ÖH JKU freuen uns dich an 
unserer Universität begrüßen zu 
dürfen und hoffen auf ein span-
nendes Semester mit dir. 

Gerade die Erst-Semestrigen 
möchten wir mit dieser Ausga-
be ansprechen, denn am Anfang 
vom Studium ist gerade in Zeiten 
wie diesen natürlich vieles unge-
wohnt und seltsam. Jeder benötigt 
manchmal ein wenig Hilfe sich in 
neuen Lebensabschnitten zurecht 
zu finden und daher möchten wir 
dich in dieser neuen und fremden 
Welt als ÖH JKU begleiten. Deine 
Studienvertreter, dein ÖH Vorsitz 
und zahlreiche Freiwillige sind dei-
ne Ansprechpartner und helfen dir 
bei allen Unklarheiten weiter. 

Mit dieser Ausgabe wollen wir dir 
ein paar kleine Hilfestellungen 
geben und dir ein paar Tipps und 
Tricks für dein neues Leben als 
Student oder Studentin verraten. 
Wichtig ist uns, dass du weißt, an 
wen du dich bei Problemen im 
Studium wenden kannst. 

Ich wünsche euch viel Motivation 
und gutes Gelingen bei den kom-
menden Lehrveranstaltungen und 
hoffe, dass die Pandemie ein groß-
artiges Semester zulässt!

Johannes Straßl
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ÖH-VorsitzÖH-Vorsitz

Deine Ansprechpartner im Studium

Willkommen an der JKU!

Stefan Burgstaller

Vanessa Fuchs

Nadine Danninger

1. Stellvertreter

ÖH-Vorsitzende (AG)

2. Stellvertreterin

Der ÖH-Vorsitz setzt sich für die Interessen der Studierenden an der Uni ein.

Die ÖH heißt dich herzlich an der Johannes-Kepler-Universität willkommen! Wir freu-
en uns, dass du dich für ein Studium hier entschieden hast. Als deine Vertretung ar-
beiten wir daran, dass du immer fair behandelt wirst und keine Probleme im Studium 
hast. Auf den nächsten Seiten wirst du noch vieles mehr über uns erfahren, aber das 
wichtigste gleich zu Beginn: bei Problemen kannst du dich jederzeit an uns wenden

Aktuelle Infos
Was wir als nächstes angehen wollen siehst du in der Box auf dieser Seite. Damit wol-
len wir dich an unserer Arbeit teilhaben lassen! Bei Fragen, Rückmeldungen und An-
regungen kannst du dich gerne jederzeit bei uns, oder bei einem deiner Studiengang-
Stellvertreter:innen melden! Für die Verbesserung deines Studiumsalltags werden wir 
auch alle weiterhin arbeiten!

Du hast Fragen oder 
Probleme? Schreib uns!

Du erreichst uns jederzeit 
unter: vanessa.fuchs@oeh.
jku.at oder besuche uns 
während den Öffnungszei-
ten im Sekretariat. 

Weitere Informationen fin-
dest du unter: oeh.jku.at.

Dieses Projekt besteht aus:

Rechtzeitige LVA-Zuteilung und 
bekanntgabe der Prüfungster-

mine

Terminkollisionen am Anfang/
Ende vom Semester vermeiden

Dieses Projekt besteht aus:

Günstiges Klimaticket

Ausbau der Förderungen für 
Studierende

Dieses Projekt besteht aus:

Ausweitung des Sportangebotes 
durch Außentrainingsbereich

Ausbau der ÖH 24/7 Lernzone

Planungssicherheit 
für uns 

Studierende

Woran wir gerade für dich arbeiten

Finanzielle 
Entlastung für 

Studierende

Campus 
beleben

Information
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Deine Vertretung im Studium

Was ist die ÖH?

ÖH steht für die „Österreichische 
Hochschülerschaft“. Die ÖH ist eine 
Körperschaft, die als Interessensver-
tretung der Studierenden in Linz ge-
gründet wurde. 

Am besten kann man sie mit der 
Arbeiterkammer oder Wirtschafts-
kammer vergleichen. Sie vertritt die 
Studierenden der JKU und verhandelt 
für sie bei den Studienplänen und in 
zahlreichen Arbeitsgruppen. Direkt 
spürbar ist die ÖH JKU vor allem in 
ihrer Beratungstätigkeit in Form von 

Sprechstunden, Studienbroschüren 
und Infomaterial. 

Die Vertretungsarbeit der ÖH ist in 
drei Ebenen gegliedert: Studienver-
tretung, Universitätsvertretung und 
Bundesvertretung. Alle zwei Jahre 
werden die Ebenen neu gewählt. Die 
Spitze der ÖH JKU bildet das Vorsitz-
team. Derzeit setzt sich der Vorsitz 
aus der ÖH Vorsitzenden Vanessa 
Fuchs (AG) und ihren beiden Stellver-
tretern Stefan Burgstaller (Junos) und 
Nadine Danninger (AG) zusammen. 

Gemeinsam mit den Referaten bilden 
sie die Exekutive der ÖH JKU. Jedes Re-
ferat deckt einen eigenen Zuständig-
keitsbereich ab und ist gleichzeitig 
immer Anlaufstelle für alle Anliegen 
der Studierenden in diesem Bereich. 
So ist ein reibungsloser Ablauf in-
nerhalb der ÖH möglich, wodurch wir 
täglich unser Bestes geben können, 
um dir den Studienalltag abwechs-
lungsreicher und leichter zu gestal-
ten. 

Wer Fragen zum Studium hat, landet früher oder später bei der ÖH JKU. Egal, ob im Beratungszimmer der Studien-
vertretung, im Sekretariat über Facebook oder per Mail. Doch was verbirgt sich eigentlich hinter den beiden Buch-
staben „ÖH“? Und wer sind die Leute, die in den Beratungszimmern sitzen? 
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Forderung

Wir fordern ein günstigeres 
Klimaticket! Mobilität muss für uns 
Studierende leistbar sein
Das Klimaticket wurde mit dem Preis 
von 365 € angekündigt. Von diesem 
Versprechen blieben nur hohe Kosten 
für Studierende übrig. Das ist für uns 
inakzeptabel. Wir sehen beim Klima-
ticket großen Handlungsbedarf und 
sind für dich als deine Interessenver-
tretung im Einsatz und fordern:

Ein günstiges Klimaticket 
inkl. aller Kernzonen für alle 
Studierenden

Das Klimaticket ist zwar bereits ein 
toller Meilenstein für den Ausbau der 
leistbaren Mobilität, doch dieser geht 
uns nicht weit genug. Das Ticket muss 
sich dem annähern, was damals an-
gekündigt wurde. Wir befinden uns 
für die Umsetzung unserer Forderun-
gen bereits in diversen Gesprächen 
mit den verantwortlichen Stellen und 
hoffen euch bald mehr berichten zu 
können.

„Studierendenfreundliche 
Mobilität ist unser Ziel. Das 

Klimaticket ist ein toller 
Anfang, aber die Reise darf 
hier nicht aufhören. Preis-

nachlass für uns Studie-
rende und eine erweiterte 

Gültigkeit stehen für uns 
hier im Zentrum der Forde-

rungen.“

– ÖH-Vorsitzende Vanessa Fuchs

Vanessa Fuchs

Viktoria Feichtinger

ÖH-JKU-Vorsitzende

ÖH-FHOÖ-Vorsitzende
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1. Kopfgebäude
Im Kopfgebäude befindet sich der Portier (falls du mal auf 
einem Mensafest deine Jacke oder etwas anderes verloren 
hast, stehen deine Chancen gut, dass du sie dort wieder fin-
dest), die Kopierstelle sowie die Fachbibliothek für Chemie 
und chemische Technologie. Also wenn du mal dein Skriptum 
zum Lernen drucken musst oder dein Chemiewissen auffri-
schen möchtest, bist du im Kopfgebäude genau richtig. 

2. TNF-Turm
Hier findest du die meisten Labore der technisch-natur-
wissenschaftlichen Fakultät. Auch manche Seminarräume 
mit dem Kürzel „T“ sowie die Hörsäle HS 11, HS 12, HS 13 und 
HS 14 befinden sich im TNF-Turm. An einem sonnigen Tag 
kannst du am Dach den Ausblick am „Somnium“, der Aus-
sichtsplattform, genießen.

3. Hörsaalgebäude
Im Hörsaalgebäude findest du den HS 9 sowie den HS 10. Am 
Fuße der Treppe, die zum HS 10 führt, befinden sich einige Lern-
plätze, solltest du mal einen ruhigen Platz zum Lernen suchen.

4. Technikum
Das Institut für Verfahrenstechnik findest du im Technikum. 

5. Hochschulfondgebäude
Im Keller sind hier die Seminarräume HF 9901, HF 9904 und 
HF 9905. Ebenso befindet sich das Institut der Fakultät für 
Wirtschaft und Gesellschaft sowie das Institut für integrier-
tes Studieren und für Elektrische Messtechnik im Hochschul-
fondgebäude. Im 3. Stock findest du die Fachbibliothek.

6. Juridicum
Im Juridicum ist die Rechtswissenschaftliche Fakultät zu 
finden. Außerdem gibt es dort einige Seminarräume mit 
dem Kürzel „J“ sowie die Fachbibliothek des Juridicums. Jene 
hat eine große Lernzone mit großzügigen Öffnungszeiten 
zu bieten. Neben dieser findest du auch einen Farbkopierer, 
falls du einmal nicht nur Schwaz-Weiß-Kopien brauchst. Für 
studierende Eltern steht im Erdgeschoß ein Wickeltisch zur 
Verfügung. 

7. Hörsaaltrakt
Im Hörsaaltrakt findest du die Hörsäle HS 2 bis HS 7, den Se-
minarraum HT 177F und den Computerarbeitsraum HT 176G 
sowie zwei große Lernzonen. Ebenfalls haben dort einige ÖH 
Büros und Services (wie zB der ÖH-Shop) ihren Platz gefun-
den. Egal ob ein Weckerl, einen Kaffee oder etwas Warmes zu 
essen oder zu trinken: Für jeden Geschmack hat das Ch@t-
Cafe etwas zu bieten.

8. Keplergebäude
Im Keplergebäude findest du den HS 1, den größten Hörsaal 
an der JKU. Davor sind einige Tische aufgestellt, die du nach 

Belieben zum Lernen oder auch für eine kurze Snackpause 
nutzen kannst. Außerdem beherbergt es noch die Seminar-
räume, die mit dem Kürzel „K“ und den jeweiligen Stiegen 
gekennzeichnet sind. Auch einige Institute und Fachbiblio-
theken der Fakultät für Wirtschaft und Gesellschaft sind hier 
untergebracht. Im Erdgeschoß befindet sich auch hier wie-
der ein Wickeltisch.

9. Teichwerk
Das Institut für Leckeres ist als schwimmendes Restaurant 
sicher ein Highlight am JKU-Campus. Hier gibt es Kulinari-
sches in Hülle und Fülle und man kann in gemütlicher At-
mosphäre auf ein Getränk gehen.

10. Hauptbibliothek
Im Erdgeschoss befindet sich eine 24/7 Lernzone. Zudem 
ist hier die Abholstation der Bibliothek und eine Thalia-
Filiale angesiedelt. Nicht nur die Hauptbibliothek ist hier 
untergebracht, auch ein paar Fachbibliotheken haben dort 
einen Platz gefunden. Zudem steht hier ebenfalls ein Farb-
kopierer und ein Wickeltisch zur Verfügung. Die Hauptbi-
bliothek wurde mit dem neue JKU Learningcenter/Library 
aufgestockt. Das moderne und helle Gebäude lädt ein, in 
Ruhe zu lernen. Besonders in Corona-Zeiten hast du hier 
die Möglichkeit auch während des Distance-Learnings, Zeit 
am Campus zu verbringen und dich mit StudienkollegInnen 
auszutauschen. Das Learningcenter bietet genug Platz, um 
sich zurückzuziehen und sich auf kommende Prüfungen 
vorzubereiten. Es ist zudem separat zur Hauptbibliothek be-
gehbar und bietet ausgedehnte Öffnungszeiten. Auch Pro-
jekt- und Gruppenräume befinden sich dort, wo man ohne 
die anderen Studierenden bei ihrer Arbeit zu stören, sich be-
sprechen und diskutieren kann. Die Flächen können zudem 
von den wissenschaftlichen MitarbeiterInnen der JKU als Re-
chercheplätze genutzt werden. 

11. Uni Center & Mensa
Du hast Hunger? In der Mensa kannst du ihn stillen! Täg-
lich hat diese bis ca. 14:00 (unter der Woche) geöffnet und 
versorgt dich mit Speisen und Getränken. Egal ob das täg-
liche Menü oder der Choice-Bereich, hier ist bestimmt für 
jeden was dabei und das zu studentenfreundlichen Preisen. 
Danach lädt das LUI – das ÖH Referat für harte Gönnung 
– noch für den ein oder anderen „After-Study-Drink“ ein. 
Normalerweise finden hier immer donnerstags die legen-
dären Mensafeste statt. Durch die aktuelle Situation ist dies 
leider noch nicht möglich. Wir informieren dich aber natür-
lich wenn diese wieder stattfinden können! In den oberen 
Stockwerken sind noch die Festsäle der JKU beheimatet.

12. Schloss Auhof
Das Schloss hinter dem Unicenter ist das Verwaltungsge-
bäude der Uni, unter anderem befindet sich darin das Büro 
des Rektors und seiner Vizerektoren.

Campusplan

Raum finden leicht gemacht
Dein erster Tag an der Uni und du steht gleich einmal vor einer Herausforderung: die Raumsuche! Keine Sorge, damit 
bist du nicht allein. Egal ob das Kopfgebäude, die neue Keplerhall oder das Physikgebäude, im Folgenden erhältst 
du eine kurze Übersicht über den Campus der JKU. Auch für Studierende in höheren Semestern kann der neue Cam-
pusplan sehr hilfreich sein, da sich im Laufe des letzten Jahres einiges an der JKU verändert hat. Für eine konkrete 
Raumsuche lade dir am besten die ÖH JKU App aufs Handy.

Isabella Bernhard
ÖH Courier-Redaktion
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13.-17. Science Parks 1-5
Die Science Parks bieten vielen Instituten der TN-Fakul-
tät ein Zuhause. Lernzonen, Farbkopierer und Wickeltische 
gibt es hier als Serviceangebote sowie im Science Park 3 das 
Science Café. Im Science Park 1 befinden sich weitere Semi-
narräume, die am Kürzel MT erkennbar sind. Die Seminar-
räume des Science Park 2 sind mit S2 gekennzeichnet und 
die Fachbibliothek für Mathematik ist ebenfalls hier unter-
gebracht. Im Science Park 3 findest du die Hörsäle HS 18 und 
HS 19, sowie Seminarräume mit dem Kürzel S3. Der Science 
Park 4 bietet der Technisch-Naturwissenschaftlichen Fakul-
tät mehr Platz und der Science Park 5 ist als Management-
gebäude konzipiert.

18. Altenbergerstraße
In der Altenbergerstraße ist die flexible Kinderbetreuung der 
Universität angesiedelt. Diese findet in Kooperation mit dem 
OÖ Hilfswerk statt und ist einer der vielen Services, die die 
JKU zu bieten hat. Ebenso findest du hier die Fachbibliothek 
für Philosophie und Wissenschaftstheorie.

19. Aubrunnerweg 
Ein hilfreicher Tipp für Studierende mit Kind: Hier ist die 
Krabbelstube der Universität zu finden!

20. Kepler Hall
Die neue Kepler Hall dient als Foyer des Campus. Sie wur-
de 2020 fertig gestellt und ist ein modernes Gebäude mit 
diversen Angeboten. Es wird als Aula sowie als Eventcenter 
genutzt. Ebenfalls befindet sich eine Sport- und Mehrzweck-
halle in der Kepler Hall. Der große Outdoor-Bereich kann bei 
Schönwetter ideal für unterschiedliche Veranstaltungen ge-
nutzt werden. Die Kepler Hall punktet zudem im Keller mit 
einem Fitnessstudio und einer Sauna. Seit dem WS 21 ist sie 
zudem Standort des Corona-Check-in-Points. Hier werden 
jeden Tag Einlassbänder nach Überprüfung des 2,5 G-Status 
vergeben, um ein sicheres Studieren zu ermöglichen. 

21. Physikgebäude
Im Erdgeschoss befinden sich fünf Servicepoints. Außerdem 
findest du hier den HS 8 und ein paar Seminarräume mit 

dem Raumkürzel P, sowie einige Institute der TN-Fakultät 
und die Fachbibliothek für Physik.

22. Bankengebäude
Im Bankengebäude befinden sich einige Seminarräume 
mit dem Raumkürzel BA. Als Servicestellen findest du hier 
die RLB Oberösterreich. Außerdem hat sich hier die Kepler 
Society angesiedelt. Für das leibliche Wohl ist im Petit-Café 
Sassi gesorgt.

23. Managementzentrum
Im Managementzentrum sind einige Institute der Sozial- 
und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät zu finden. Wei-
ters ist hier die Fachbibliothek für Betriebswirtschaftslehre, 
Wirtschaftsinformatik und Fachsprachen untergebracht. Im 
Erdgeschoß findest du die Hörsäle HS 15, HS 16 und HS 17. 
Außerdem gibt es hier einige Seminarräume mit dem Kürzel 
MZ. Du findest hier auch zwei Lernzonen und für die studie-
renden Eltern einen Wickeltisch.

24. Halbleiterphysik (HP)
Hier hat das Institut für Halbleiter- und Festkörperphysik 
seine Räume.

25. Mikroelektronik (MI)
Hier sind das Institut für Halbleiter- und Festkörperphysik 
und das Institut für Mikroelektronik und Mikrosensorik un-
tergebracht.

26. LIT Open Innovation Center
Im LIT ist das Linz Institute of Technology untergebracht 
mit einigen Laboratorien und einem Reinraum. Besonde-
re Serviceleistung für Studierende vor Ort: Der Spar Digital 
Flagship Store mit einem breiten Angebot insbesondere an 
fertigen oder auch warmen Speisen..

27. JKU Teststraße
Seit dem Wintersemester 20/21 gibt es die JKU Teststraße. Hier 
besteht die Möglichkeit sich kostenlos auf Covid-19 testen zu 
lassen. Der Eingang der Teststraße befindet sich hinter dem 
TNF-Turm, eine Anmeldung zur Testung ist vor Ort möglich.
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Hast du dich schon einmal gefragt, wofür dein Studienbeitrag größtenteils verwendet wird? Oder was dir die ÖH 
überhaupt bringt? Vermutlich mehr als du denken magst. Hier findest du einen Überblick, über die Services der ÖH 
JKU, die du für dich nutzen kannst! 

Für dich

Deine ÖH-Serviceleistungen

Gratiswasser in der Mensa ÖH Mensabonus

ÖH-Versicherung

Gratis Office-365 Paket

ÖH-Bücherbörse

ÖH Plagiatscheck

Für das gratis Wasser in der Mensa musste deine ÖH 
lange und harte Arbeit leisten. Nun kannst du es am 
Trinkbrunnen genießen und kannst dir Geld sparen.

Hast du weniger als 170€ monatlich für Essen zur 
Verfügung (es erfolgen stichprobenartige Kontrollen 
durch das Ministerium), wirst du von uns in Koope-
ration mit dem Land OÖ und dem Bundesministe-
rium für Wissenschaft unterstützt. Im KUSSS kannst 
du deinen Mensabonus beantragen und sofern du 
deinen ÖH-Beitrag bereits eingezahlt hast an den 
Servicepoints durch das Stecken deiner JKU-Card 
ein „M“ aufdrucken lassen. Somit sparst du dir in 
den gängigen Mensen (JKU- und KHG-Mensa, Raab-
Heim- Mensa sowie Mensa der Kunstuniversität Linz) 
zwischen 0,50 € - 0,80 € pro Hauptgericht/Gemüse-
teller. 

Mit Bezahlung des ÖH-Beitrages bist du im jewei-
ligen Semester automatisch versichert. Dein Ver-
sicherungsschutz besteht aus einer Unfalls- und 
Haftpflichtversicherung, die auch bei Unfällen/Ver-
letzungen am Weg zur/von der Uni sowie während 
USI Kursen greift. Für mehr Informationen gibt es 
hierfür eine eigene Broschüre. 

Du hast keine Lust, Unsummen für Word, Excel und 
Co. auszugeben? Musst du nicht! Du kannst dir das 
Paket bestehend aus Word, Excel, PowerPoint, One-
Note und Outlook kostenlos downloaden. Hierfür 
meldest du dich im zugehörigen Moodle Kurs an, wo 
du eine Anleitung findest. Den Link findest du auf 
unserer Homepage. Somit musst du während deiner 
Studienzeit keinen Cent mehr für das digitale Ver-
fassen von Mitschriften oder Erstellen von Präsenta-
tionen investieren. 

Lehrbücher kosten nicht selten ein halbes Vermögen. 
Durch die ÖH-Bücherbörse kannst du Geld sparen, 
indem du dir deine Literatur Second-Hand zulegst. 
Je nach Zustand variieren die Preise. Darüber hinaus 
kannst du auch selbst deine Bücher über die Bücher-
börse verkaufen. Den Preis bestimmst du selbst. Das 
Geld bekommst du, sobald dein Buch über den Ver-
kaufstisch gewandert ist. Genauere Informationen 
findest du auf unserer Website.

Deine Abschlussarbeit kannst du gratis auf Plagiate 
und korrekte Zitierweise überprüfen lassen!

Nutze die Services jederzeit und kontaktiere uns gerne, falls du weitere Fragen haben solltest oder Hilfe benötigst. 
Hoffentlich erleichtern dir unsere Angebote deinen Alltag an der JKU. 
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Die Universität ist ein Ort der wissen-
schaftlichen Ausbildung. Gut. Und 
weiter? Natürlich ist die JKU auch in 
erster Linie dazu da, den Studieren-
den die Infrastruktur in Form von 
Hörsälen, Toiletten, Lehrpersonal und 
dergleichen bereitzustellen, um eine 
fundierte wissenschaftliche Ausbil-
dung zu gewährleisten. All das tut die 
JKU so wie jede andere vergleichbare 
Universität. Was hebt die Johannes-
Kepler-Universität jedoch von all den 
anderen Hochschulen ab? So einiges! 

Der Teich
Beginnen wir mit dem Offensicht-
lichen. Man kommt kaum umhin ihn 
nicht zu sehen: Den Uniteich. Um-
ringt von verschiedenen Sitzgelegen-
heiten, die zum Entspannen, Lernen 
und Tratschen mit Kommiliton:innen 
einladen. Ganz egal ob in einer kur-
zen Pause oder in deiner Freizeit, ein 
Plätzchen findest du fast immer. Zu 
beobachten gibt es wahlweise En-
ten oder abends die Kanupolo-Spie-
ler:innen, die in ihren Kanus durch 
den Teich paddeln und Körbe werfen. 
Wofür auch immer, der Teich schafft 
einen Ausgleich zum sonstigen Be-
ton des Campus und kann an warmen 
Sommertagen mit seinem Sand- Be-
reich sogar Urlaubsfeeling verbreiten. 
Welch andere Uni hat das schon zu 
bieten? 

Das Teichwerk
Vom Uniteich wandern wir ein klei-
nes Stückchen weiter und widmen 
uns der Kulinarik, genauer gesagt 
dem kleinen Restaurant Teichwerk. 
Wer beim Entspannen am Teich ger-
ne einen Happen isst oder einen Ro-
sen- Hibiskus- Spritzer in der Sonne 
schlürfen möchte, kann dies hier tun. 
Das Teichwerk befindet sich direkt auf 
dem Uniteich und erlaubt durch seine 
Terrasse und großen Fensterfronten 
sowohl im Sommer als auch im Win-
ter einen uneingeschränkten Blick 
auf die natürliche Umgebung. Auf 
einem schwimmenden Restaurant 
schmeckt alles gleich noch viel besser. 

Der Thalia
Wem nach der Kaffee-Pause einfällt, 
dass er das dringend benötigte Buch 

für die nächste Lehrveranstaltung 
noch nicht gekauft hat, muss gar 
nicht erst in Panik verfallen. Einer-
seits kann es gut möglich sein, dass 
das Buch, um ein Vielfaches billiger 
in der Bücherbörse direkt am Cam-
pus zu finden ist, andererseits gibt es 
auch noch den campuseigenen Tha-
lia. Ja, richtig gehört. Direkt beim Ein-
gang zum Learning Center und neben 
der Hauptbibliothek findet ihr einen 
Thalia, der sich auf die studienspezi-
fische Fachliteratur spezialisiert hat. 
Euren Bücher- Einkauf könnt ihr also 
bequem und flott am Campus erle-
digen. Damit spart ihr euch nicht nur 
Zeit, sondern auch das ewige Suchen 
nach einem bestimmten Lehrbuch 
zwischen den zigtausenden ande-
ren Büchern und sonstigen Artikeln 
in einer regulären Filiale. Abseits von 
Fachliteratur bietet der Campus- 
Thalia aber auch noch Schreibartikel 
und ähnliches an. 

Die Kepler Hall
Nach stundelangen Vorlesungen oder 
anstrengenden Prüfungen raucht 
wohl bei uns allen der Kopf. Um den 
Uni- Alltag hinter sich lassen zu kön-
nen und sich wieder so richtig aus-
zupowern, kann die JKU mit einem 
hauseigenen Fitnessstudio in der 
Kepler-Hall aufwarten. So könnt ihr 
euren Student:innen Alltag bequem 
mit Workouts verbinden, ohne von ei-
nem Ort zum anderen hin- und her-
hetzen zu müssen. Was noch hinzu 
kommt: Die Preise für das Uni- Gym 
schonen die Geldbörse jedenfalls 
mehr als die gängigen Fitnessket-
ten in der Stadt. Weniger Geld für 
mehr Trainingskomfort neben der Uni 
spricht also für das Fitnessstudio in 
der Kepler Hall. 

Das ÖH-Lui
Heute doch nicht mehr trainieren, da-
für aber feiern oder gemütlich auf ein 
Bier gehen? Das könnt ihr im Som-
mersemester gerne im LUI -Gastgar-
ten gegenüber vom Uniteich machen. 
Doch auch im Winter gibt es genug 
Möglichkeiten, mal wieder so richtig 
die Sau rauszulassen. Nahezu jeden 
Donnerstag finden im LUI die legen-
dären Mensafeste statt, bei denen 

du mit deinen Freund:innen zu den 
Songs verschiedener DJ’s und studie-
rendenfreundlichen Getränkepreisen 
dem Lernstress entfliehen kannst. 

Das Somnium
Wer studiert will hoch hinaus. Im 
wahrsten Sinne des Wortes. Das Som-
nium bietet die Möglichkeit, den 
ganzen Campus und noch viel mehr 
von oben zu sehen. Abends lässt sich 
das Somnium durch seine Beleuch-
tung ganz besonders gut erkennen. 
Es zahlt sich aus, sich die aktuellen 
Öffnungszeiten anzusehen und den 
Ausblick in schwindelerregender 
Höhe zu genießen. 

Das Kuyo
„Plenus venter non studet libenter“. 
Dieses lateinische Sprichwort besagt, 
dass ein leerer Bauch nicht gerne 
lernt. Was also tun gegen das lästige 
Magengrummeln? Sowohl die Bio- 
Mensa der JKU als auch das Teichwerk 
und das Kuyo laden zu vollwertigen 
Mahlzeiten ein. Wer gerne einfach nur 
einen Snack oder eine Wurstsemmel 
essen möchte, kann sich hier beim 
Uni- Spar versorgen, der sich hinterm 
Somnium befindet und auch gut mit 
gekühlten Getränken ausgestattet ist. 
Wer Zeit sparen will, kann hier nicht 
nur für den kleinen Hunger einkaufen, 
sondern am Ende eines Uni- Tages 
auch gleich alles Nötige für die Woche 
mitnehmen. 

Und das alles waren nur einige Dinge, 
welche besonders an dieser Universi-
tät sind. Mit der Zeit werdet ihr noch 
ganz viele Sachen finden, die die JKU 
zu einer ganz außergewöhnlichen Uni 
machen.

Campus

Was die JKU abseits von Hörsälen 
noch zu bieten hat

Sophie Olivier
ÖH Courier-Redaktion
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Wie erstelle ich meinen Stunden-
plan und was ist eigentlich die 
STEOP?

An der Universität musst du dir dei-
nen Stundenplan selbst zusammen-
stellen. Was zunächst wie ein großer 
Vorteil wirken mag, kann sehr tü-
ckisch sein – man muss selbst dar-
auf achten, dass sich Lehrveranstal-
tungen und Prüfungstermine nicht 
überschneiden. Zudem existieren oft 
Voraussetzungsketten. Empfehlens-
wert ist, die Musterstudienpläne der 
jeweiligen Studiengänge der ÖH zu 
beachten. Auch Erfahrungswerte von 
Höhersemestrigen können dir bei 
der Erstellung deines Stundenplanes 
helfen. Für die Einteilung des ersten 
Semesters ist vor allem wichtig, dass 
du beachtest, welche Fächer deine 
STEOP (Studieneingangs- und Orien-
tierungsphase) bilden. 

Die positive Absolvierung der STEOP 
bildet die Voraussetzung für die Fort-
setzung des Studiums. Welche Lehr-
veranstaltungen dies bei deinem 
Studium sind, kannst du im Curricu-
lum nachlesen. Sollten sich beim Zu-
sammenstellen deines Stundenpla-
nes oder bei anderen Dingen, die mit 
deinem Studium zu tun haben, Pro-
bleme auftun, kannst du dich direkt 
an die ÖH (österreichische Hoch-
schülerschaft) wenden. Das geht per 
E-Mail, Instagram oder auch persön-
lich; hier wird dir sofort jemand wei-
terhelfen. 

Gibt es an der Universität eine An-
wesenheitspflicht?

Einer der größten Unterschiede zwi-
schen Schule und Universität ist die 
Anwesenheitspflicht. Während man 
in der Schule für Fehlstunden Ent-
schuldigungen erbringen musste, ist 
es einem an der Universität in den 
meisten Fällen selbst überlassen, ob 
man zu einem Kurs erscheint oder 

nicht. Diese Freiheit sollte man aber 
mit Vorsicht genießen – vor allem am 
Anfang des Studiums ist zu empfeh-
len, alle Lehrveranstaltungen zu be-
suchen. Gerade in den ersten Termi-
nen einer Lehrveranstaltung erfährt 
man, welche Lernunterlagen not-
wendig sind und wie die Prüfungen 
in dem jeweiligen Fach aussehen. 

Wann und wie soll ich das alles 
lernen?

Das ist wohl eine Frage, die sich je-
der zu Beginn des Studiums gestellt 
hat. Stoffmengen an der Universität 
sind oftmals nicht zu vergleichen mit 
dem, was man von der Schule ge-
wohnt war. Wie man am effizientes-
ten den Lernstoff verinnerlicht, kann 
für jeden unterschiedlich sein. Dem 
einen hilft womöglich das Lernen in 
Gruppen, der andere lernt lieber für 
sich allein zu Hause; der eine lernt 
gerne aus Zusammenfassungen, der 
andere bevorzugt Bücher. 

Es gibt diverse Lerntypen, Lernstra-
tegien und auch Lebensumstände 
unter Studierenden – es ist wich-
tig, dass du deinen Weg findest, die 
Stoffberge zu bewältigen. Falls du 
Probleme hast beim Lernen, beim 
Zeitmanagement, mit Prokrastina-
tion oder auch mit Persönlichem 
kann ein Besuch bei der Psycholo-
gischen Studierendenberatung Ab-
hilfe schaffen. Diese bieten je nach 
Präferenz Einzelgespräche und auch 
Gruppentermine an, um dir im Stu-
dienleben zu helfen.

Welche Lernunterlagen brauche ich 
und woher bekomme ich diese?

Welche Bücher du in den verschiede-
nen Lehrveranstaltungen (LVA) benö-
tigst, wird dir in den ersten Einheiten 
dieser Veranstaltungen mitgeteilt. 
Außerdem kannst du auch im Stu-
dienhandbuch der JKU nachsehen, 

welche Bücher dort für die jeweilige 
LVA empfohlen werden. Kosten für 
Bücher und Co. können außerdem 
schnell immense Summen ausma-
chen. 

Statt jedes Buch neu zu kaufen, ist 
es sinnvoll, diese gebraucht zu er-
werben. Für diesen Zweck bietet die 
ÖH zum Beispiel eine Bücherbörse 
an, bei der Studierende Bücher und 
Skripten günstig kaufen und wieder 
verkaufen können. Auch das Entleh-
nen von Büchern aus der Bibliothek 
ist eine Möglichkeit, Geld zu sparen. 
Solltest du trotzdem ein Buch neu 
kaufen wollen, bietet sich der Thalia 
am Unigelände an, denn dieser hat 
fast alle Lehrbücher, die du brauchst, 
parat. 

Falls du lieber mit Zusammenfas-
sungen lernst, gibt es einige belieb-
te Plattformen, auf denen du wel-
che finden kannst. Hier ist vor allem 
studydrive.net zu nennen. Für Jus-
Student:innen bietet das Mulitme-
dia-Jus-Forum mmjus.de vielzähli-
ge Zusammenfassungen und Tipps 
von anderen Studierenden – um sich 
hier anzumelden und freigeschaltet 
zu werden, sind die Forumsregeln zu 
beachten. 

Wie lerne ich andere Studierende 
kennen?

In der Schule ist man mit anderen 
in einem Klassenverband, kennt sich 
persönlich und hat jedes Fach zu-
sammen. An der Universität ist dies 
anders – bei großen Vorlesungen ist 
es kaum möglich jeden zu kennen 
und in jedem Kurs sind verschiede-
ne Personen. Viele Studierende ha-
ben zunächst Sorgen, wie sie andere 
kennenlernen sollen. Hier kann ich dir 
nur empfehlen: Trau dich! 

Sprich in Lehrveranstaltungen andere 
Studierende an – ihnen geht es wo-

How to study

Tipps für einen erfolgreichen 
Studienstart
Dein erstes Semester steht vor der Tür. Es ist an der Zeit, das gewohnte Umfeld der Schule zu verlassen und die 
ersten Schritte an der Universität zu setzen. Der Umstieg in dieses neue System mag zunächst viele Fragezeichen 
und Unklarheiten aufwerfen. Damit du dich schnell einfindest, haben wir im Folgenden einige Fragen genauer be-
leuchtet für dich.
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Elena Lautner
ÖH Courier-Redaktion

möglich genauso wie dir. Außerdem 
bietet die ÖH Erstsemestrigen-Events 
an, wie zum Beispiel der Welcome-
Day oder auch diverse Mentoring-
Programme. Hier lernst du deine 
Mitstudierenden im Nu kennen! Lies 
hierzu auch die anderen Beiträge in 
diesem Courier unserer Redakteurin-
nen zu diesem Thema!

Ich hoffe, diese Tipps erleichtern dir 
den Umstieg ins neue System. Es 
ist nicht schlimm, wenn du anfangs 
noch überfordert bist. Nach dem ers-
ten Semester hat sich schon vieles 
eingependelt und erscheint gar nicht 
mehr so wild wie am Anfang.

Viel Erfolg für deinen Studienstart 
und herzlich willkommen an der JKU!

Elena Lautner

ÖH Jus

Sebastian Riemer

ÖH Jus
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Vor ziemlich genau einem Jahr be-
gann für mich das Studium und ich 
wollte eigentlich in meinem Journal 
nachlesen, was ich damals dachte. Als 
ich das erste Mal nach Linz reinfuhr, 
das erste Mal den Campus sah, das 
erste Mal in einer Vorlesung mit zig 
anderen Studienanfängern saß. Doch 
wie Ronja von Rönne mal so treffend 
sagte: 

„Eigentlich gehören 
nur Tage aufgeschrie-

ben, an denen man 
vor lauter Erlebnis-

sen keine Zeit hat, sie 
aufzuschreiben.“

Und genauso war das mit meiner ers-
ten Woche an der JKU. Es geschieht 
unglaublich viel in kurzer Zeit, sodass 
man kaum nachkommt, seine Gedan-
ken zu ordnen. Aber vielleicht geht 
es nur mir so und ihr seid um einiges 
multitaskingfähiger. 

Dennoch, ich habe es geschafft aus 
dem Freud’schen Unbewusstem 
meines Gedächtnisses – mit Erinne-
rungshilfen von Freund:innen –ein 
paar wichtige erste Erlebnisse ins Be-
wusstsein zurückzuholen. 

Ernsthaft habe ich mich erst Ende 
August mit dem Studium auseinan-
dergesetzt. Was denk ich vollkom-
men legitim ist, wenn man gerade die 
stressige Maturaphase und die noch 
strapaziösere Maturareise nach Kroa-
tien überstanden hat. Dafür hatte ich 
dann umso mehr Motivation, mich 
mit Moodle, KUSSS, MUSSS&CO aus-
einanderzusetzen. Denn nach zwei 
Monaten ohne intellektuellen Input 
ist man schon sehr erfreut, wenn ei-
nen die Studienanmeldung erstmals 
wieder richtig fordert. Also: Passwör-
ter immer gleich aufschreiben und 
nicht aufgrund falscher Bescheiden-
heit zögern, Mails gespickt mit zig 
administrativen Angelegenheiten an 
studium@jku.at oder kusss@jku.at zu 
schicken. 

Mein nächster Schritt war, auf Ins-
tagram nach der Uni und meinem 
Studiengang zu suchen, was mich 
dann im September zu einer Orien-
tierungslehrveranstaltung brachte. In 
dieser hört ihr schon mal viel Theo-
retisches und Administratives zum 
Studium, was sich dann während der 
ersten Vorlesungen repetieren wird. 
Warum dann dennoch kommen? Ers-
tens gibt es Freigetränke und zwei-
tens erscheinen meist nicht viele dort. 
Durch die Freigetränke bleiben die 
meisten dann noch etwas und da es 
nicht zu viele sind, kommt man leicht 
ins Gespräch, kann sich schon mal 
vernetzen beziehungsweise jeman-
den finden, mit dem man sich in die 
erste Vorlesung setzen oder auf die 
Welcome Week gehen kann. 

Apropos Welcome Week! Diese fin-
det in der ersten Vorlesungswoche 
statt, wobei man sich für Campus- 
und Bibliotheksführungen, aber auch 
für Lustigeres wie Schnitzeljagd, 
Sportaktivitäten und Party anmelden 
kann. Letzteres ist natürlich span-
nender, macht dennoch eine Biblio-
theksführung. Selbst mit den Kennt-
nissen dank der Führung kämpfe ich 
nämlich selbst oft noch, wenn Bücher 
nicht online über LISSS auszuleihen 
sind und ich tatsächlich in die Biblio-
thek muss. Am besten quatscht ihr in 
der Vorlesung irgendjemand neben 
euch an, verbündet euch und geht 
dann gemeinsam auf die Suche. Das 
verbindet sicher!

Ein weiterer Must-go-Punkt auf der 
Welcome Week ist die Ansprache des 
Rektors. Nicht nur wegen der Sardi-
nenbüchsenatmosphäre im überfüll-
ten Hörsaal und der spannenden, wenn 
auch nicht repräsentativen „Na, wer 
studiert was“-Erhebung via Aufzeigen. 
Vor allem lohnt es sich aufgrund der 
Zuordnung zu den Mentoringgruppen 
dort zu erscheinen. Damit sichert ihr 
euch die einzigartige Chance auf Ken-
nenlernspiele – jedoch nicht solche oft 
eintönigen wie in der Schulzeit – sowie 
gratis Getränke und Eintritt aufs erste 
Mensafest. Dabei sind die Mensafes-
te DIE Ereignisse, um den Unifrust zu 

vergessen, finden einmal die Woche 
statt und auch hier habt ihr wieder die 
Chance, Leute kennenzulernen. Das 
Leutekennenlernen ist wohl das Wich-
tigste in den ersten Wochen. 

Warnung für die Mensafeste: Kommt 
bei den ersten im Oktober überpünkt-
lich, sodass ihr nicht an genau dem 
Platz in der Schlange steht, wo ihr zwar 
ewig warten müsst, dann jedoch nicht 
mehr reingelassen werdet. Und be-
reitet euch mental vor, dass eben viel 
los sein wird. Insofern ihr Pendler:in-
nen wie ich seid, ist es ratsam sich 
auch planend zuvor ein Nachtquartier 
zu suchen.  Denn die letzte Tram zum 
Hauptbahnhof geht kurz vor Mitter-
nacht. Oder ihr macht natürlich alter-
nativ durch. Seid aber vorbereiteter als 
ich und seht vorher zu in Erfahrung zu 
bringen, wie die Tür des Wohnheims 
eurer Freunde aufgeht, damit ihr dann 
nicht erst nachts panisch anrufen 
müsst. Sonst werdet ihr den Schlüssel 
wohl kein zweites Mal bekommen. 

Abschließend kann ich euch nicht 
mehr als viel Spaß für euren Studien-
start wünschen. Dies sind meist die 
besten, ereignisreichsten, wenn auch 
simultan anstrengendsten Wochen, 
da man sich eben doch erst akklima-
tisieren muss. Schreckt euch nicht, 
wenn ihr erstmals in einen überfüll-
ten Hörsaal kommt, geht offen auf 
andere zu, auch wenn es manchmal 
schwer fällt. Und vor allem macht 
euch nicht den Druck, dass ihr gleich 
alle Uniabläufe beziehungsweise alle 
Kurse verstehen müsst. Manchmal 
dauert es erst etwas, bis man sich 
einfindet und es ist auch nichts dabei, 
den Studiengang zu wechseln, soll-
te er euch doch nicht zusagen. Ergo: 
Habt Spaß und viel Erfolg!

Von Moodleeskapaden bis zur Welcome Week:

Der perfekte Studienstart – ein 
kleiner Erfahrungsbericht

Annemarie Aigner
ÖH Courier-Redaktion

12

oehc_ausgabe_ersti.indd   12oehc_ausgabe_ersti.indd   12 13.09.22   10:0313.09.22   10:03



Zu Beginn sei allerdings erwähnt, dass 
im Laufe des Studiums viele Freun-
de – oder besser gesagt – viele Be-
kanntschaften kommen und gehen 
werden. Je nachdem welches Studium 
bzw. welche Spezialisierungsfächer im 
weiteren Verlauf absolviert werden, 
kommt es durchaus häufig vor, dass 
Freundschaften mit der Zeit verblas-
sen. Dennoch lernt man in der Regel 
ständig neue Leute kennen, die – aus 
persönlicher Erfahrung – zu wahren 
Verbündeten werden können. Vor al-
lem wenn der Austausch auf persön-
licher Ebene gut harmoniert. Meiner 
Meinung nach gelten diese Freund-
schaften als besonders wertvoll, da vor 
allem Verlass auf die andere Person 
ist. Doch wie komme ich am besten 
mit anderen Studierenden in ein Ge-
spräch? Was kann ich tun, um Kontak-
te zu knüpfen, damit ich mich einer 
Gruppe anschließen kann, um aufs 
erste Mensafest zu gehen? 

Fest steht, dass du nicht allein bist. Zu 
Semesterbeginn befindet sich fast je-

der in dieser Situation. Grundsätzlich 
sind sehr viele Studierende auf der Su-
che nach neuen Freundschaften. Daher 
sei mutig und sprich die Leute einfach 
an. „Und was studierst du?“, bietet sich 
dabei als die ultimative Eisbrecherfra-
ge an, die dich schnell in ein Gespräch 
mit anderen Studierenden verwickeln 
lässt. Außerdem solltest du versuchen 
möglichst viele Willkommensveran-
staltungen zu besuchen. Diese Events 
bieten dir nämlich die idealen Voraus-
setzungen dafür, um dich mit anderen 
Studierenden über den künftigen Stu-
dienalltag auszutauschen. 

Auch während dem Semester bzw. ab-
seits des Studiums bieten sich zahl-
reiche Möglichkeiten an, um wertvol-
le Kontakte zu anderen Studierenden 
aufzubauen. Freiwilliges Engagement 
bietet sich dabei beispielsweise sehr 
gut an, um neue Leute aus unter-
schiedlichsten Studienrichtungen 
kennen zu lernen. Sport wirkt nicht nur 
ausgleichend, sondern kann zudem 
der Entstehungsort neuer Freund-

schaften sein. Auch das Gründen von 
Lerngruppen ist meiner Meinung nach 
sehr zu empfehlen. Je nachdem wel-
cher Lerntyp du bist, kann es für dich 
äußerst hilfreich sein, den Lernstoff 
noch einmal in der Gruppe zu bespre-
chen bzw. zu diskutieren.

Wie du siehst, gibt es unzählige Mög-
lichkeiten, um mit anderen Studieren-
den in Kontakt zu treten. Aus persön-
licher Erfahrung würde ich dir raten, 
ruhig mutig und offen für Neues zu 
sein.

Semesterbeginn

Freunde finden leicht gemacht

Tamara Lehner
ÖH Courier-Redaktion

Der Start ins neue Semester steht für viele Erstsemestrige klar im Zeichen der Veränderung. Neues Studium, neue Uni, 
neue Stadt und natürlich auch neue Freunde. Doch inmitten hunderten Studierenden und wechselnden Lehrveran-
staltungen fällt das Schließen von neuen Freundschaften zu Beginn häufig gar nicht so leicht. Dennoch möchten wir 
mit euch wertvolle Tipps und persönliche Erfahrungen teilen, um den Start in diesen besonderen Lebensabschnitt zu 
erleichtern.
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Als allererstes, es freut mich, dass du jetzt an der JKU stu-
dieren wirst, und ich gratuliere dir zu dieser Entscheidung. 
Sicher hast du dir schon Gedanken darüber gemacht, wie 
du zur Uni und Heim kommen wirst, deshalb werde ich dir 
heute eine kleine Empfehlung geben, was du während-
dessen tun kannst.

Fußgänger, Radl, Auto
Falls du in der Früh die Interaktion mit anderen Menschen 
meidest oder dir beim Radl fahren dein eigenes „Gesuder“ 
über die Kälte nicht anhören möchtest, kann ich dir emp-
fehlen Kopfhörer auf – Welt aus. Dabei ist meine Empfeh-
lung für alle True Crime Fans der Podcast „Spur der Ver-
brechen“ in dem Martina Schobesberger die Hintergründe 
zu den spektakulärsten Kriminalfällen Oberösterreichs 
aufdeckt.

Für alle die lieber Musik mögen als Mord & Totschlag denen 
empfehle ich den Podcast „Die größten Hits und ihre Ge-
schichte“ bei dem in jeder Folge ein Welthit herausgesucht 
wird und man viel Hintergrund wissen für das nächste 
Pubquiz sammeln kann. Oder wusstest du schon dass Teen 
Spirit einmal eine Deo Marke war?

Kleiner Fahrrad-Tipp
an der JKU gibt es genug Radabstellplätze, welche groß-
teils überdacht sind. So kommst du auch bei Vorlesungen 
die knapp beieinander sind, aber am Campus weit vonein-
ander entfernt sind, immer pünktlich an.

Good to know

Dein Anfahrtsweg zur Uni Melanie Baumgartner
ÖH Courier-Redaktion

Wenn du mit der Bim (Linie 1 oder 2) oder Bus (Linie 
77) zur Uni kommst gibt es sogar drei Empfehlungen 
von mir:

Buch: 
Der Bücherspazierer von Carsten Sebastian Henn 
handelt von einem alten Mann, der versucht den Ein-
fluss auf seine Buchhandlung nicht ganz zu verlieren 
und von einem kleinen Mädchen, das der Meinung ist, 
man solle nicht die Bücher lesen, die man möchte, 
sondern die die man braucht. Eine lockere Geschichte 
mit vielen Wendungen, trotzdem eher leicht zu ver-
dauen.

Serie: 
Enthüllungen zu Mitternacht auf Netflix. Perfekt für 
jemanden, der Rick & Morty mochte. Eine Serie, die 
man nicht beschreiben kann, aber sehen sollte.

LVA Vor-/Nachbereitung: 
Eine andere Alternative ist natürlich sich auf die 
kommenden LVAs vorzubereiten oder die LVAs des 
heutigen Tages Revue passieren zu lassen.

Meine Öffi-Tipps
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DIE VORTEILE
FÜR PRODUKTIVE KÖPFE

 � Ermäßigte Tickets für Top­Events und Konzerte
 � Vorteile und Ermäßigung bei hunderten Partnern in deiner 

Region und ganz Österreich
 � Satte Vergünstigungen in ganz Europa (European Youth 

Card­Funktion)
 � EUR 20,– Druckkostenbeitrag für deine Abschlussarbeit**
 � Raiffeisen Mobil – dein Handytarif zum Studentenkonto

JETZT ONLINE
STUDENTENKONTO
ABSCHLIESSEN 
& ÖH­BEITRAG 
SICHERN!

SEI

KTIV

SEI

NGS
HUNG
RIG

* Die Raiffeisenbank übernimmt die Kosten für die Kontoführung bis zum 27. Geburtstag bei jährlicher Vorlage der Inskriptionsbestätigung. Kreditkarte bei erstmaliger Antrag­
stellung im 1. Jahr kostenlos und anschließend zum Studententarif. Das Basispaket der Unfallversicherung ist maximal bis zum 24. Geburtstag, ebenfalls bei jährlicher Vorlage 
der Inskriptionsbestätigung, inkludiert. Mobile Payment ab 14 Jahren.

** Der Druckkostenbeitrag wird einmalig für die Abschlussarbeit eines Studiums ausbezahlt.

WILLKOMMEN  
IM STUDIUM 

Mal überdurchschnittlich? Mal wissensdurstig? Mal indi­
viduell? Mal Durchstarter? Das Studentenleben hat viele 
Facetten. Doch egal wer du heute bist, das Raiffeisen Stu­
dentenservice macht alles mit. Wir bieten dir die optimalen 
Lösungen für deine Bedürfnisse im Studium. 
Damit du so sein kannst, wie du bist.

DAS STUDENTENKONTO, 
DAS MEHR KANN

 � Gratis Kontoführung*
 � Kreditkarte* im ersten Jahr gratis
 � Gratis Unfallversicherung*
 � Gratis Internetbanking mit Mein ELBA
 � Kontaktlos bezahlen mit RaiPay, Apple Pay,  

Garmin Pay, Bluecode oder LAKS Pay*

Alle Informationen auf rlbooe.at/studenten

SEI

RCH

LICH

SCHNITT

ÜBER

SEI

ELL

DIVI
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Mindeststudienleistung:
beginnst du ab dem Wintersemester 
2022/23 oder einem darauffolgenden 
Semester mit einem Bachelor- oder 
Diplomstudium musst du innerhalb 
von vier Semestern einen Studiener-
folg von mindestens 16 ECTS nach-
weisen können. Diese können im 
Wintersemester bis zum 31. Oktober 
bzw. im Sommersemester bis zum 31. 
März erbracht werden. Ausnahmen 
gibt es für Studierende  mit einer Be-
hinderung gemäß § 3 Bundes-Be-
hindertengleichstellungsgesetz. 

Solltest du die Mindeststudienleis-
tung nicht erbringen können, erlischt 
die Zulassung für dein Studium mit 
dem 1. November bzw. 1. April. Solltest 
du mehrere Bachelor- oder Diplom-
studienrichtungen ab dem Winter-
semester 2022/23 studieren, ist die 
Studienleistung in jedem Studium 
zu erbringen. Beurlaubte Semester 
werden nicht in die vier Semester 
eingerechnet. Wenn du den Mindest-
studienerfolg nicht erbringen kannst 
und deine Zulassung zum Studium 
erlischt,  kannst du erst nach zwei 
Jahren wieder für dieses Studium zu-
gelassen werden. Nähere Infos findest 
du hier (https://www.jku.at/studium/
studierende/mindeststudienleis-
tung/)

Neue Fristen und Entfall der 
Nachfrist: 
ab dem Wintersemester 2022/23 
musst du den ÖH Beitrag und/oder  

den Studienbeitrag bis 31. Oktober für 
das Wintersemester bzw. bis 31. März 
für das Sommersemester einbezah-
len. Versäumst du diese Frist, erlischt 
die Zulassung zu deinem Studium. 
Auch zur Zulassung für Bachelor-, 
Diplom- und Masterstudien gelten 
neue Fristen. Alle Infos findest du hier 
(https://www.jku.at/studium/studie-
rende/fristen-und-termine/)

Änderungen bei der StEOP
Solltest du nach der letzten zulässi-
gen Wiederholung einer StEOP-Prü-
fung die StEOP nicht bestehen, war es 
früher möglich nach einer Sperre von 
zwei Semestern wieder zu diesem 
Studium zugelassen zu werden. Eine 
neuerliche Zulassung zu dieser Stu-
dienrichtung ist ab dem  Winterse-
mester 2022/23 nicht mehr möglich.
Beurlaubung: Du kannst dich ab dem 
Wintersemester 2022/23 aus be-
stimmten Gründen auch während des 
Semesters beurlauben lassen. Die bis 
zur Beurlaubung erbrachten Leistun-
gen bleiben gültig. Nähere Infos fin-
dest du hier (https://www.jku.at/stu-
dium/studierende/beurlaubung/)

Änderungen bei der Anerken-
nung von Studienleistungen
hast du bereits vor deiner Zulassung 
zum Studium Leistungen erbracht, 
die du dir anerkennen möchtest, so 
musst du diese bis zum Ende des 
zweiten Semesters deines Studiums 
anerkennen lassen (ausgenommen 
freie Studienleistungen). Eine späte-

re Anerkennung ist nicht mehr mög-
lich, wenn  du diese Frist versäumst. 
Hast du dein Studium im Studienjahr 
2021/22 oder einem früheren Studi-
enjahr an der JKU begonnen, gilt, dass 
die Beantragung der Anerkennung 
von vor dem Studium erbrachten 
Leistungen noch bis zum Ende des 
Studienjahres 2022/23 (30.9.2023) 
erfolgen kann (ausgenommen freie 
Studienleistungen). Nähere Infos 
findest du hier: https://www.jku.at/
studium/studierende/anerkennung-
von-pruefungen/

Verbesserter Rechtsschutz: 
Bist du der Meinung, dass eine Prü-
fung, bei der du negativ beurteilt 
wurdest, einen schweren Mangel auf-
weist, hast du nun vier Wochen statt 
bisher zwei Wochen Zeit, einen An-
trag auf Aufhebung der Prüfung we-
gen eines schweren Mangels zu stel-
len. Wird die letzte Wiederholung der 
letzten Prüfung deines Studiums ne-
gativ beurteilt, hast du nun die Mög-
lichkeit, diese Prüfung ein weiteres 
Mal zu wiederholen.

Kontakt:
ÖH Referat für Sozialpolitik
Altenberger Straße 69
4040 Linz
Keplergebäude bei der Halle B
Tel. 0732/ 24 68-5972
E-Mail: sozialreferat@oeh.jku.at
Website: oeh.jku.at/sozialreferat

Durch die neue UG-Novelle gibt es ab kommendem Wintersemester einige Änderungen im Studienrecht, die wir 
hier zusammengefasst haben:

ÖH Sozialreferat

UG-Novelle: Was ändert sich ab dem 
Wintersemester 2022/23?

Michaela Mühlbachler

Sozialreferat

Christine Gruber

Sozialreferat
Sandra Schlager

Sozialreferat

Pia Herzog

ÖH Sozialreferentin
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Was ist die ÖH JUS?

Die ÖH JUS JKU ist als Teil der Hoch-
schülerschaft Linz deine Interessens-
vertretung gegenüber den Profes-
soren und der Universität. Das Team 
setzt sich aus fünf gewählten Man-
dataren sowie zahlreichen Ehren-
amtlichen zusammen, die sich neben 
ihrem Studium engagieren. Wir ver-
suchen, in verschiedenen Gremien 
wie der Studienkommission, der Fa-
kultätsversammlung oder den Ins-
titutskonferenzen, die Wünsche und 
Vorstellungen der Linzer Jus-Stu-
dierenden bestmöglich einzubrin-
gen und zu vertreten. Wir führen aber 
auch viele persönliche Gespräche mit 
Lehrveranstaltungsleitern, in denen 
wir uns für deine Anliegen einsetzen. 

Ein weiterer wichtiger Teil unserer 
Arbeit sind die Services. Diese unter-
stützen dich unmittelbar bei deinem 
Studium. Du kannst uns persönlich, 
telefonisch, per Mail oder auch auf 
Social Media erreichen, wo wir dir mit 
Rat und Tat zur Seite stehen. Egal, 
ob du einen Überblick über den ers-

ten Studienabschnitt oder genauere 
Informationen zu einer Lehrveran-
staltung aus dem aktuellen ÖH JUS 
Kommentar suchst, wir helfen dir sehr 
gerne weiter. Auch diverse Broschü-
ren wie beispielsweise unser Haus-
arbeitsleitfaden sollen dich im Laufe 
deines Studiums unterstützen. 

Aktuelle Informationen erhältst du 
laufend auf unserem ÖH JUS Instag-
ram-Account @oeh_jus, per Mail oder 
auf unserer Homepage. Hier erfährst 
du außerdem von diversen spannen-
den Veranstaltungen und Exkursio-
nen, die wir im Laufe des Semesters 
für dich organisieren. 

Unser Rat für deinen Studien-
start: 
Sei offen für neues und lass dich nicht 
von dem ein oder anderen Rückschlag 
entmutigen. Wie sagt man so schön? 
Es ist noch kein Meister vom Himmel 
gefallen. Das gilt auch fürs Studie-
ren. Studieren bedeutet so viel mehr 
als nur zu lernen. Nutze die Möglich-
keiten, die die JKU dir bietet: Besuche 
Veranstaltungen, vernetze dich mit 

deinen Studienkolleginnen und Stu-
dienkollegen und freue dich auf eine 
unvergessliche Zeit! 

In diesem Sinne wünschen wir dir ein 
tolles Semester an der JKU und freuen 
uns, wenn wir uns bei der einen oder 
anderen Veranstaltung der ÖH Jus 
über den Weg laufen. 

Herzlich Willkommen an der JKU! Für dich beginnt ein neuer Lebensabschnitt, in dem viele tolle Erfahrungen, aber 
auch die ein oder andere Herausforderung auf dich zukommen. Damit dir der Einstieg ins Studentenleben erleich-
tert wird, sind wir als ÖH JUS bei Fragen und Problemen stets zur Stelle, damit du dein Studium meistern kannst. 

ÖH Jus 

Ein absoLAWtely guter Start mit 
deiner ÖH JUS

Du hast Anregungen 
oder Ideen für 
weitere Services?
Schreib uns doch einfach unter: 
jus@oeh.jku.at oder melde dich 
direkt via Social Media bei uns:

Facebook: ÖH JUS JKU    
Instagram: oeh_jus
Homepage: oeh.jku.at: Abschnit-
te – Rechtswissenschaften

Auf unseren Seiten findest du 
auch immer die aktuellsten Infos 
zu Services & Veranstaltungen!

Gernot Brezina

ÖH Jus Vorsitzender
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Wir dürfen dich als ÖH WiPäd herzlich 
willkommen heißen an der JKU und 
freuen uns darauf, dich Kennenzu-
lernen.

Wir als Studienvertretung für Wirt-
schaftspädagogik dienen als An-
sprechpersonen für jegliche dei-
ner Anliegen und Probleme zum 
und rundum dein Studium. Um sich 
schnell und einfach im Uni-Leben 
einzufinden, haben wir auch heuer 
wieder ein Mentoring für dich, um 
dich beim Start in deinen neuen Le-
bensabschnitt zu begleiten und un-
terstützen.

Über das ganze Semester haben wir 
verschiedenste Veranstaltungen für 
dich geplant. Starten werden wir di-
rekt am 10.10.2022 mit unserem Wi-
Päd-Duell: Ein Duell gegen seine Pro-
fessoren, wer will das nicht? Neben 
unserem Erstsemestrigen Mentoring 
gibt es auch unsere regelmäßig ab-
gehaltenen Stammtische im ÖH LUI. 
(2-wöchig) Liebend gerne treffen 
sich hier die Studierenden aus allen 
Semestern zu dem ein oder anderen 
Getränk, um Kontakte zu knüpfen, 
sich über ihre Lehrveranstaltungen 

zu unterhalten oder einfach nur um 
Spaß zu haben. 

Obwohl wir uns mit Sicherheit in na-
her Zukunft am Campus kennen-
lernen werden, hier noch ein paar 
Facts über uns: Wir sind eine Gruppe 
von circa 15 Studierenden, die unter-
schiedlicher nicht sein könnten. Von 
Studienanfänger bis Beinahe-Absol-
venten ist alles dabei. Durch diesen 
Mix haben wir die Möglichkeit, alle 
Bereiche des Studiums abzudecken. 

Unter anderem stehen wir in engem 
Kontakt mit den Professoren, um 
euch die besten Studienbedingungen 
garantieren zu können und as Beste 
aus deinem Studium für dich rauszu-
holen. 

Ich und mein Team der ÖH WiPäd 
wünschen DIR also einen angeneh-
men Studienstart und wir sehen uns 
sicher bald!

Liebe Grüße,

Nadine Danninger
ÖH WiPäd-Vorsitzende

ÖH WIPÄD

Angehende Wirtschaftspädag:innen 
aufgepasst!

Nadine Danninger

ÖH WiPäd Vorsitzende

Du hast Fragen rund 
um dein Studium 
und Studentenleben 
oder möchtest in die 
Mentoring-Gruppe 
für Erstsemestrige?

Schreib mir direkt unter 
nadine.danninger@oeh.jku.at

Instagram: 
oeh_wiwi_wipaed_bwl

Homepage: 
oeh.jku.at; Abschnitt – Sozial- & 
Wirtschaftswissenschaften

Folge uns, um nichts mehr zu 
verpassen

Nadine Danninger

ÖH WiPäd Vorsitzende

2020
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ÖH Wirtschaft (WiWi/BWL/IBWL/Wirtschaftsmaster)

Im Einsatz für dein BWL, WiWi, IBWL 
oder Masterstudium

Anfangs geht es jedem gleich. Alles 
scheint umständlich, schwer und neu. 
Viele Probleme tun sich auf. Aber da-
für hast du ja uns. 

Wen? Na, die österreichische Hoch-
schülerschaft, auch genannt „ÖH“. Für 
jedes Studium bzw. für jeden Fachbe-
reich gibt es eine Studierendenver-
tretung, welche für die Vertretung des 
jeweiligen Studiengangs zuständig 
ist. Ich bin Vorsitzender der ÖH WIWI 
und stehe, zusammen mit meinem 
Team, allen Studierenden zur Seite, 
welche ein wirtschaftliches Studien-
fach (Wirtschaftswissenschaften, 
BWL, IBWL etc.) belegen. 

Unsere Tätigkeiten sind sehr viel-
seitig. Auf der einen Seite helfen wir 

euch mit Professoren:innen zu spre-
chen, wenn diese aus eurer Sicht ihre 
Arbeit nicht gewissenhaft machen 
(unfaire Benotung, keine Klausurter-
mine etc.). 

Auf der anderen Seite organisieren 
wir auch Praxisgespräche mit nam-
haften Unternehmen, welche sich in 
Form einer Podiumsdiskussion vor-
stellen und mit denen ihr nachher bei 
einem Getränk ins Gespräch kommen 
könnt. Natürlich darf der Spaß nicht 
fehlen, deshalb veranstalten wir auch 
studentische Klassiker wie Spritzer-
stände oder Volleyballturniere.

Wir sind eine sehr gemischte Truppe 
und ein Kreis, in welchem man sich 
schnell wohlfühlt und Verantwortung 

übernehmen kann. 

Falls du gerade Lust bekommen hast 
zu uns zu kommen, dann besuch uns 
doch auf unserem Instagram und 
schreib uns an. Wir freuen uns auf 
dich.

Bis dahin alles Gute!

Uns freut es, dass du dich für ein Studium an der JKU entschieden hast, der mit Abstand besten Universität in Ober-
österreich.

Paul Hamminger
Johannes Neubauer

ÖH WiWi/BWL
ÖH WiWi/BWL

Johannes Neubauer
ÖH WiWi/BWL
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Das Inskribieren ist nur die erste Hür-
de, die beim Start eines neuen Studi-
ums auf dich zukommt. Viele weitere 
liegen gleich dahinter und können ei-
nen schönen und angenehmen Start 
verhindern. Fragen wie: Wie studiere 
ich richtig und welche Kurse sollte ich 
im ersten Semester belegen? tau-
chen schnell auf. Mit all diesen Fragen 
kannst du jederzeit zu uns kommen. 
Das Referat für Studienberatung der 
ÖH an der JKU hat auf all deine Fragen 
rund um dein Studium, das Campus-
leben und mögliche Aktivitäten an 
der Uni eine Antwort parat.

Viele dieser Probleme können ganz 
einfach durch den Austausch mit an-
deren Studenten aus dem gleichen, 
aber auch aus höheren Semestern 
gelöst werden. Wir als ÖH bieten da-
her unsere Erstsemestrigen-Tutorien 
am Anfang jedes Semesters an. Diese 
Tutorien fördern nicht nur den Aus-
tausch zwischen den Studierenden, 
sondern haben auch das Ziel Freund-
schaften zu schaffen und den Cam-
pus in all seinen Facetten kennenzu-
lernen.

Jede Gruppe besteht aus Mentoren 
(Studenten aus höheren Semestern) 
aus vergleichbaren Studienrichtun-
gen und aus Studierenden, die gerade 
frisch ins Studium gestartet sind. Das 
Mentoring ist ein Ort, um Tipps aus-
zutauschen und gemeinsam Sachen 
zu unternehmen. Die Mentorings 
finden meist alle 1-2 Wochen statt. 
Jeder der Zeit und Lust hat, ist dabei 
herzlich willkommen. Am Plan stehen 
viele verschiedene Veranstaltungen. 
Dabei ist jedoch kein fixes Programm 
vorgegeben und wir gehen auch ger-
ne auf Wünsche aus der Gruppe ein. 
Übliche Programmpunkte sind eine 
Tour durch die umliegenden Heim-
Bars, Sportevents wie Volleyball und 
Fußball oder Flunky-Ball und Beer-
Pong. Dabei steht auf jeden Fall das 
Kennenlernen der Studierenden un-
tereinander im Vordergrund.

Für die Gruppen kannst du dich ganz 
einfach am JKU Welcome Day anmel-

den. Dabei wird jedes Mentoren-Team 
ihr Programm pitchen, um dir einen 
kurzen Überblick zu verschaffen. Da-
nach kannst du dich sofort einschrei-
ben. Solltest du diese Gelegenheit 
verpassen, kannst du dich auch jeder-
zeit per Mail unter studref@oeh.jku.at 
melden und uns sagen, für welches 
Mentoring du dich eintragen möch-
test oder dich auch mit anderen Fra-
gen an uns wenden.

Das Referat für Studienberatung ist 
auch für die Vertretung und Vorstel-
lung der Unis nach außen zuständig. 
Auf Anfrage absolvieren wir Info-
veranstaltungen an Schulen, wo wir 
den Maturaklassen alles rund um das 

Thema studieren näher bringen. Die-
se Veranstaltungen können auch, ge-
koppelt mit einer Campus-Führung, 
direkt an der Uni stattfinden, damit 
die Schüler auch einen Einblick in die 
Räumlichkeiten einer Universität be-
kommen können.

Solltest du daher, egal ob du Schüler 
oder Student bist, Fragen zum Thema 
Studieren haben, kannst du dir jeder-
zeit einen Termin auf unserer Home-
page www.oeh.jku.at oder per Mail 
unter studref@oeh.jku.at ausmachen. 
Wir freuen uns auf deine Fragen und 
Anliegen und hoffen, dich auch Prä-
sent in der Welcome Week am Cam-
pus begrüßen zu dürfen.

Studienreferat

Deine Hilfe für den perfekten Start ins 
Studium
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Das Referat für Frauen, Gender und 
Gleichbehandlungsfragen an der JKU 
hat stets ein offenes Ohr für deine 
Sorgen oder Probleme und ist be-
müht, die bestehende Ungleichheiten 
im Unialltag zu beseitigen. Unser Ziel 
ist ein Campus, an dem sich alle Men-
schen wohl fühlen können, und nicht 
von struktureller Benachteiligung 
und Ausgrenzung betroffen sind. Da-
bei ist es wichtig, die Augen nicht vor 
der Realität zu verschließen, denn: 
strukturelle Diskriminierung, zum 
Beispiel in Form von Sexismus oder 
Rassismus, tritt in allen Gesellschafts-
schichten auf und macht nicht vor 

unseren Hochschultüren halt! Des-
halb wollen wir mit verschiedensten 
Veranstaltungen und Aktionen auf 
diese bestehenden unterdrücken-
den Strukturen aufmerksam machen 
und gemeinsam für eine feministi-
sche und gerechte Universität für alle 
kämpfen. 

Wir freuen uns, in Zukunft auch durch 
Beratungen direkt am Campus der 
JKU Ansprechpartner:innen für dich 
sein zu können. Ab Beginn des Win-
tersemesters 2022/23 gibt es nämlich 
immer montags, mittwochs und don-
nerstags jeweils von 12:00 – 15:00 

die Möglichkeit, uns in unseren neuen 
Büroräumlichkeiten anzutreffen. Das 
Büro befindet sich im Keplergebäude 
gegenüber der Halle B, wo auch das 
Referat für Sozialpolitik aufzufinden 
ist. Erreichbar sind wir telefonisch 
(0732/ 2468 – 5972) oder per Mail 
(frauen@oeh.jku.at), du kannst aber 
auch einfach während unseren Öff-
nungszeiten unverbindlich im Büro 
vorbeischauen. 

Wir freuen uns, wenn wir dich in dei-
nen Anliegen unterstützen können 
und nehmen deine Sorgen ernst.

Referat für Frauen, Gender und Gleichbehandlungsfragen

Immer für dich da

2323

oehc_ausgabe_ersti.indd   23oehc_ausgabe_ersti.indd   23 13.09.22   10:0313.09.22   10:03



ÖH JKU für ein günstiges 

Klimaticket

Öffis müssen 
auch in Linz 
leistbar sein

Vanessa Fuchs
ÖH-Vorsitzende
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